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Die Lokale Aktionsgruppe hat in ihren Sitzungen im August und No-
vember zwei weitere LEADER-Projekte befördert: Im Modellprojekt 
„Übergreifende Fortentwicklung der Dorfregionen in der LEADER-Region 
Lachte-Lutter-Oker“ sollen die spezifischen Probleme des ländlichen 
Raumes - rückläufige Bevölkerungszahlen, zunehmende Gebäudeleer-
stände und fehlende demografiegerechte Wohnmodelle – aufgegriffen 
und vertiefend behandelt werden. Unter dem Motto „Übergreifend den-
ken – lokal handeln!“ werden diese Themen exemplarisch in den „eta-
blierten“ Dorfregionen Lutterniederung, Aschau-Niederung, Meinersen 
und Schmarloh bearbeitet, um entsprechende innovative Lösungsansät-
ze herauszuarbeiten. Die Erkenntnisse dieses Projektes sollen zudem in 
einen Antrag auf Fortschreibung des vorhandenen DE-Planes Lutternie-
derung zum nächsten Antragsstichtag in 2024 münden. Das Projekt wird 
mit 30.400 Euro aus dem LEADER-Budget gefördert.

In der Gemeinde Hohne sollen im kommenden Jahr zudem fünf kultur-
historische Themenwanderwege entstehen, die auf verschiedene lokale, 
kulturhistorische Besonderheiten hinweisen. Thematisiert werden u.a. 
die Heideimkerei, die ehemalige Schafwäsche an der Wiehe, der „Rote 
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Liebe Leserinnen und Leser,
der Winter ist in der Region rund um Lachte, Lutter und Oker angekommen und 
das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen. Grund genug für uns, einmal kurz 
innezuhalten und auf die vergangenen Monate zurückzublicken:

Nachdem die Region im Mai offiziell als LEADER-Region anerkannt wurde, haben 
wir die Internetseite der Region mit vielen aktuellen Infos rund um LEADER gefüllt. 
Sie präsentiert sich nun im neuen Licht. Die Lokale Aktionsgruppe hat sich über 
wichtige strategische Ziele abgestimmt und der Förderung von sechs Projekten mit 
einem Fördervolumen von insgesamt 490.000 Euro aus ihrem Budget zugestimmt. 
Darüber hinaus fanden verschiedene Treffen auf regionaler und landesweiter Ebene 
statt, in denen Themen wie neue LEADER-Arbeitsstrukturen, Kooperationsprojekte 
und Mitteltauschverfahren diskutiert wurden. Und zu guter Letzt hat es kürzlich 
noch eine personelle Veränderung im Regionalmanagement gegeben.

Insofern blicken wir auf einen interessanten LEADER-Start zurück und sind 
gleichzeitig gespannt auf das, was wir im Jahr 2024 alles bewegen werden! Wir 
danken all denen, die sich mit Ideen und Tatkraft in den LEADER-Prozess einge-
bracht und damit zur positiven Entwicklung der Region beigetragen haben. Auf 
diese Unterstützung hoffen wir auch im kommenden Jahr.  

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit 
sowie einen guten Start in ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr! 

Nutzen Sie den Jahreswechsel gerne, um sich unter www.lachte-lutter-oker.de
über die Region, ihre Aktivitäten und die Fördermodalitäten zu informieren. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß dabei!

Ihr Regionalmanagement Lachte-Lutter-Oker
Telefon 0581 8073 - 128 und -126

Platz“ am Jagdsteg über das Schwarzwasser, 
der alte Pastorenstieg von Müden nach Hohne, 
das Barackenlager aus dem Ersten Weltkrieg, die 
Heidering-Motorradrennen sowie die Erdölförde-
rung. Jeder Weg wird an einer Informationstafel 
beginnen, die Hinweise zum Streckenverlauf und 
den Besonderheiten der Tour bietet. Zur Vermitt-
lung der wissenswerten Inhalte werden im Ver-
lauf der Rundwege zudem insgesamt 17 Tafeln 
zu den vorgenannten Themen errichtet und 52 
Piktogramme weisen dem Besucher den richtigen 
Weg. Ab September 2024 ist die Region dann um 
eine Attraktivität reicher und die Besucher kön-
nen sich alles Wissenswertes rund um Hohne, 
Helmerkamp und Spechtshorn erwandern. 
Das Projekt wird mit 19.575,50 Euro LEA-
DER-Mitteln unterstützt.



  

LAG-Sitzungen 2024

Di · 13.02.2024 - 17 Uhr 
Samtgemeinde Lachendorf 

Di · 14.05.2024 - 17 Uhr 
Gemeinde Eschede

Weitere Informationen zu Terminen und 
aktuelle Entwicklungen in der LEADER-Region 
Lachte-Lutter-Oker erhalten Sie wie gewohnt 
unter www.lachte-lutter-oker.de

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Besuch unserer Internetseiten!

Wenn auch Sie Projektideen haben, wenden 
Sie sich gern telefonisch an das Regional-
management.
Unter 0581 8073-128 oder -126 beraten 
wir Sie gerne.

Ihr Regionalmanagement 
der LEADER-Region Lachte-Lutter-Oker

Andreas Peters
Wirtschafts- und 
Sozialpartner

Warum ich mich 
für die Region 
Lachte-Lutter-Oker 
engagiere

Ich engagiere mich seit 
vielen Jahren in dem 
LEADER-Prozess, weil 
ich meine Erfahrungen, 
meine Kenntnisse und meine positiven Überzeugungen 
gern ehrenamtlich in der Region einbringe. Es lohnt 
sich, sich zu engagieren.
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BEWEGLICH: Veränderungen im Regionalmanagement
Das Team des Regionalmanagements hat sich verändert: Karen Wunsch, die über 
sechs Jahre mit sehr viel Engagement und Freude im Regionalmanagement mit-
gewirkt hat, widmet sich seit Kurzem neuen berufl ichen Herausforderungen. Wir 
bedauern das sehr, wünschen ihr aber für die Zukunft weiterhin alles Gute und 
viel Spaß im neuen Job. Christiane Philipps-Bauland wird in der Region Lachte-
Lutter-Oker nun tatkräftig von Bettina Klim unterstützt. Frau Klim hat sich bereits 
in das vielfältige Aufgabenspektrum eingearbeitet, erste Kontakte geknüpft und 
freut sich auf ein baldiges Kennenlernen aller LEADER-Interessierten! 

Um stets auf dem neuesten Stand zu sein, sind Austausch und Vernetzung 
für das Regionalmanagement (ReM) ein sehr wichtiger Teil der Arbeit. Im 
November und Anfang Dezember 2023 gab es hierzu gleich vier Gelegen-
heiten: Auf Einladung des Amtes für Regionale Landesentwicklung Lüne-
burg fand für die ReMs aus dem Amtsbezirk ein LEADER-Netzwerktreffen 
statt, in dem es u.a. um den Aufbau neuer LEADER-Arbeitsstrukturen in 
Niedersachsen, die geplante Einführung des Online-Antragsmanage-
ments und die Verfügbarkeit anteiliger Landesmittel für nicht kom-
munale Antragsteller ging. In einem landesweiten Treffen in Walsrode 
tauschten sich die ReMs zudem insbesondere zum zentralen Thema der 
prüfrechtlich konformen Dokumentation des sog. Interessenskonfliktes 
bei LAG-Projektbeschlüssen aus. Das Bestreben die hier geltenden EU-
Bestimmungen auf die LEADER-Regionen herunterzubrechen und dabei 
noch eine Durchführbarkeit auf den Ebenen der LAG´s zu gewährleisten, 
stellt die Regionen vor zusätzliche und bürokratische Herausforderungen.

Das Niedersächsische Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz in Hannover hatte Anfang Dezember ebenfalls zu ei-
nem Netzwerktreffen – dem LEADER-Forum – nach Hannover und somit 
zu einem intensiven Wissensaustausch der ReMs eingeladen. Es diente 
insbesondere der Vorstellung und dem Austausch zu Kooperationsvorha-
ben sowie der Initiierung weiterer möglicher Kooperationsprojekte. 

Der Blick über den Tellerrand war zudem durch die Teilnahme an einer 
Onlineveranstaltung der Zukunftsregion „HeiDefinition“ möglich. Dabei 
handelt es sich um ein Landesförderprogramm mit dem Ziel der Stärkung 
der Regionen. Zur Förderkulisse gehören die Landkreise Celle, Heidekreis 
und Uelzen. Rd. 8 Mio. Euro Fördermittel fließen in der aktuellen Förder-
periode in die Handlungsfelder „Regionale Innovationsfähigkeit“ (EFRE) 
und „Wandel der Arbeitswelt, Chancengleichheit und gesellschaftliche 
Teilhabe“ (ESF+). Dazu gehören Vorhaben wie Regionale Technologie-
transfernetzwerke, Vorhaben zur Unterstützung des Gründungsklimas, 
Verbesserung der Vereinbarkeit von Arbeits- und Privatleben sowie zur 
Förderung von Lernen und Arbeiten in der digitalen Welt. Die Förderhö-
he liegt bei 60 % der zuwendungsfähigen Bruttoausgaben. Antragsbe-
rechtigte sind vor allem kommunale Gebietskörperschaften, kommunale 
Zweckverbände und kommunale Anstalten. Einzelpersonen bzw. natürli-
che Personen sowie Einzelunternehmen sind nicht antragsberechtigt. Das 
Zukunftskonzept und weitere Informationen zu dem Programm finden 
Sie unter www.heidefinition.de. Das LLO-Regionalmanagement prüft im 
Einzelfall, ob geeignete Projekte aus der Region auch über dieses Förder-
programm gefördert werden können.
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